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PFARRBRIEF 03.10.2026 bis 02.11.2026
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Bild: Olivia Schäfer
In: Pfarrbriefservice.de 


Liebe Gemeinde,
wenn wir im Oktober Erntedank feiern, sieht in unseren Kirchen meistens alles sehr friedlich, bunt und festlich aus: Bunte Kürbisse, frisches Brot, Erntekränze vor dem Altar. Ein schönes Bild. Aber ehrlich gesagt: Wenn wir den Blick über den Rand des Altarraums hinausrichten, ist die Lage alles andere als friedlich.
Wir haben einen Sommer hinter uns, in dem uns Natur und Wetter mit Trockenheit, Wasserknappheit und Waldbränden spürbar gezeigt haben, wie verletzlich alles ist. Auch gesellschaftlich erleben wir, wie der Ton rauer wird, wie extreme Weltanschauungen an Macht gewinnen und das, was für uns lange sicher schien, auf einmal bröckelt. Gewissheiten geraten ins Wanken und das Miteinander wird auf eine harte Probe gestellt.
Allzu oft verharren wir bei den Krisen unserer Zeit in einer seltsamen Betroffenheit. Wir schütteln traurig den Kopf, bedauern die Lage – und machen doch weiter wie bisher. Aber von bloßer Betroffenheit verändert sich nichts.
Vielleicht passen die Evangelien dieses Oktobers deshalb so erstaunlich genau in unsere Zeit. Jesus ist auf dem Weg nach Jerusalem. Es geht auf das Kreuz zu, die Zeit des gemütlichen Zuhörens ist vorbei. Der Ton Jesu wird schärfer, kompromissloser.
Am 26. Sonntag des Lesejahres A hören wir das Gleichnis von den zwei Söhnen. Es geht um das Handeln statt um bloße Worte. Aber Jesus setzt am Ende noch einen drauf. Er hält den Menschen vor: „Ihr habt es doch mit eigenen Augen gesehen – und trotzdem habt ihr nicht geglaubt und euer Verhalten nicht geändert.“ (vgl. Mt 21,32)
Das Übersehen oder Verdrängen der Realität ist genau die „Sehkrankheit“, die Jesus da anprangert: Wir sehen die Welt, wie sie ist, wir nehmen die Risse wahr – und tun doch oft so, als liefe alles ungestört weiter. Wohin solche fatalen Fehleinschätzungen führen, erleben wir derzeit spürbar bei uns und weltweit. Was wir lange für unumstößlich hielten, gerät ins Wanken, weil wir zu lange weggesehen haben.
Auch für uns als Kirche stellt sich diese Frage ganz neu und direkt: Was ist unser eigentlicher Auftrag in dieser Zeit? Was gilt es zu bewahren – und wie reagieren wir auf die Wirklichkeit, die uns umgibt? Es hilft eben auch im kirchlichen Leben nicht, einfach stur weiterzumachen wie bisher und darauf zu hoffen, dass es dadurch wieder wird, wie es einmal war.
Erntedank ist heute deshalb viel mehr als ein schöner Brauch. Es ist eine Haltung und ein klarer Auftrag.
Dankbar sein heißt: Augen aufmachen! Aufhören, das Leben, die Natur, den Frieden und auch unseren Glauben für eine Selbstverständlichkeit zu halten. Es bedeutet zu begreifen, dass wir nicht Eigentümer dieser Welt sind, sondern nur Verwalter auf Zeit. Wir tragen Verantwortung für das, was uns anvertraut ist – damit auch kommende Generationen noch einen Grund zum Danken haben.
Lassen Sie uns daher weniger betroffen sein und stattdessen aktiv werden. Nehmen wir dieses Erntedankfest als Ansporn, da anzupacken, wo wir Verantwortung tragen: Im Bewahren der Schöpfung, im ehrlichen Hinhören auf den Nächsten und im Einsatz für ein friedliches Miteinander.
Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
Peter Holz, Gemeindereferent

GOTTESDIENSTORDNUNG
vom 3. Oktober 2026 bis 2. November 2026

27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedanksonntag
Kollekte für die Bolivienpartnerschaft


Samstag, 03.10.	Mt 21,33-42.44.43 …Jesus, der von sich als dem Eckstein spricht.

St. Willibrord	17.30	Vorabendmesse zum Erntedank
Baltersweiler		für die lebenden und verstorbenen Mitglieder
		des Obst- und Gartenbauvereins Baltersweiler

St. Stephanus	17.30	Vorabendmesse zum Erntedank	(s. Seite 15)
Oberthal		++ Eheleute Agnes und Felix Weisgerber
		für die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
		der Garten- und Naturfreunde Oberthal

[bookmark: _Hlk236639083]Christkönig 	18.30	Rosenkranz
Güdesweiler	19.00	Vorabendmesse zum Erntedank
		+ Ottilia Munkes (1. Jahrgedächtnis)
		++ Eheleute Liesel und Valentin Burkholz und ++ Geschwister
		für die lebenden und verstorbenen Mitglieder
		der Caritas-Frauen Güdesweiler
		für die lebenden und verstorbenen Mitglieder
		des Obst- und Gartenbauvereins Güdesweiler
		Im Anschluss an die Messe werden gesegnete Brötchen
		verteilt.


Sonntag, 04.10.

Mariä Himmelfahrt	10.30	Hochamt zum Erntedank
Namborn		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen

St. Anna	10.30	Hochamt zum Erntedank
Furschweiler		im Anschluss Taufe des Kindes Ann-Marie Schmidt
		+ Stefanie Bick (1. Jahrgedächtnis)
		+ Toni Haab
		+ Manfred Linnenbach
		für die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
		des Obst- und Gartenbauvereins Furschweiler

St. Donatus	10.30	Hochamt zum Erntedank
Gronig		++ Eheleute Heinz und Katharina Ost und ++ Angehörige
		für die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
		des Obst- und Gartenbauvereins Gronig
[bookmark: _Hlk171408049]

Dienstag, 06.10.	Hl. Bruno

Christkönig	17.30	Hl. Messe 
Güdesweiler

St. Donatus	17.30	Rosenkranzandacht
Gronig


Mittwoch, 07.10.	Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

Mariä Himmelfahrt	18.30	Feierlicher Abschluss der Saison an der Mariengrotte
Namborn


Donnerstag, 08.10.	

Mariä Himmelfahrt	10.30	Hl. Messe im Seniorenheim
Namborn

St. Anna	17.30	Rosenkranzgebet
Furschweiler


Freitag, 09.10.	Hl. Dionysius

St. Stephanus	17.00	Rosenkranz
Oberthal	17.30	Hl. Messe


28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Kirche

[bookmark: _Hlk171408388]
Samstag, 10.10.	Mt 22,1-14 …Jesus, der das Himmelreich mit einer Hochzeit verglichen hat.

St. Anna	17.30	Vorabendmesse
Furschweiler		+ Giuseppe Spano
		++ Familie Backes
		++ Anneliese und Heinrich Werle

St. Stephanus	17.30	Vorabendmesse
Oberthal		++ des Jahrgangs 1956/1957

Christkönig 	18.30	Rosenkranz
Güdesweiler	19.00	Vorabendmesse	(s. Seite 17)
[bookmark: _GoBack]		mit Dankamt anlässlich der Grundsteinlegung zur Kirche 
		++ Eheleute Inge und Rudolf Müller 
		++ Eheleute Agatha und Erich Wolf
		++ Eheleute Gisela und Willibald Knapp


Sonntag, 11.10.

St. Bonifatius	09.00	Hochamt 
Hofeld		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen

Mariä Himmelfahrt	10.30	Hochamt
Namborn		+ Manuela Thome 
		++ Eheleute Günther und Inge Sprunck

St. Donatus	10.30	Hochamt 
Gronig		+ Maria Klopp (1. Jahrgedächtnis)
		+ Matthias Klopp und + Tochter Jutta Wommer 
		   und die ++ der Familie Klopp und Bernhard

St. Stephanus	14.30	Taufe
Oberthal		der Kinder Levi Fries und Estelle Wacket

Christkönig 	17.30	Andacht an der Valentinskapelle	(s. Seite 18)
Güdesweiler


Dienstag, 13.10.	Hl. Lubentius

St. Donatus	17.30	Hl. Messe
Gronig


Donnerstag, 15.10.	Hl. Theresia von Jesus (von Ávila)

St. Stephanus	10.30	Hl. Messe im Seniorenheim
Oberthal

St. Anna	17.30	Rosenkranzgebet
Furschweiler


Freitag, 16.10.	Hl. Gallus

St. Stephanus	17.00	Rosenkranz
Oberthal	17.30	Hl. Messe
		+ Mathilde Maldener
		+ Adolf Maldener
		+ Bernd Maldener

Mariä Himmelfahrt	17.30	Rosenkranz in der Sakristei
Namborn




29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Kirche


Samstag, 17.10.	Mt 22,15-21 …Jesus, der seine Jünger auffordert: Gebt dem Kaiser, was dem 
		   Kaiser gehört und Gott, was Gott gehört. 

St. Wendelin	10.30	Pilgeramt
St. Wendel

St. Donatus	13.30	Trauung der Eheleute 
Gronig		Lukas Weick und Kira Wagner

St. Willibrord 	17.30	Vorabendmesse
Baltersweiler		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen

Christkönig 	18.30	Rosenkranz
Güdesweiler	19.00	Vorabendmesse
		++ Eheleute Martin und Luzia Jung
		+ Siegbert Wilhelm und + Sohn Bernd


Sonntag, 18.10.

St. Michael	09.00	Hochamt 
Gehweiler		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen

Wendalinuskapelle	10.30	Hochamt anlässlich des Patronatsfestes	(s. Seite 16)
Pinsweiler		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen 

St. Donatus	10.30	Hochamt 
Gronig		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen


Dienstag, 20.10.	Hl. Wendelin

Christkönig	17.30	Hl. Messe 
Güdesweiler

St. Donatus	17.30	Rosenkranzandacht
Gronig


Mittwoch, 21.10.	Hl. Ursula und Gefährtinnen

Mariä Himmelfahrt	17.30	Hl. Messe in der Sakristei
Namborn


Donnerstag, 22.10.	Hl. Johannes Paul II.

Mariä Himmelfahrt	10.30	Hl. Messe im Seniorenheim
Namborn

St. Anna	17.30	Rosenkranzgebet
Furschweiler


Freitag, 23.10.	Hl. Johannes von Capestrano

St. Stephanus	17.00	Rosenkranz
Oberthal	17.30	Hl. Messe


30. Sonntag im Jahreskreis
Missio-Kollekte (Sonntag der Weltmission)

 
Samstag, 24.10.	Mt 22,34-40 …Jesus, der uns auffordert, Gott mit ganzem Herzen zu lieben und
			den Nächsten wie uns selbst.

St. Anna	17.30	Vorabendmesse
Furschweiler		+ Herbert Krämer
		+ Ewald Stoll

St. Stephanus	17.30	Vorabendmesse
Oberthal		++ Eheleute Theresia und Arthur Hans und ++ Angehörige
		Lebende und Verstorbene der Schönstätter Müttergruppe
		+ Marliese Schuch
		+ Robert Backes und ++ Eltern und Geschwister
		++ Eheleute Heinz und Hortense Wagner sowie
		+ Tochter Hortensia

Christkönig 	18.30	Rosenkranz
Güdesweiler	19.00	Vorabendmesse
		+ Valentin Scheid und lebende und ++ Angehörige


Sonntag, 25.10.

St. Bonifatius	09.00	Hochamt 
Hofeld		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen

Mariä Himmelfahrt	10.30	Hochamt
Namborn		für ein besonderes Anliegen

St. Donatus	10.30	Hochamt 
Gronig		+ Edeltrud Maurer und ++ Eltern



Dienstag, 27.10.

St. Donatus	17.30	Hl. Messe
Gronig


Donnerstag, 29.10.

St. Stephanus	10.30	Hl. Messe im Seniorenheim
Oberthal

St. Anna	17.30	Rosenkranzgebet
Furschweiler


Freitag, 30.10.

St. Stephanus	17.00	Rosenkranz
Oberthal	17.30	Hl. Messe

Mariä Himmelfahrt	17.30	Rosenkranz in der Sakristei
Namborn


Allerheilgen/Allerseelen 
Kollekte für die Kirche


In den Messen und Andachten zu Allerheiligen wird der Verstorbenen vom 01.11.2025 bis zum 31.10.2026 gedacht. 
Hierzu werden Kerzen für die Verstorbenen angezündet, die von den Angehörigen zum Friedhof mitgenommen werden können. Wir bitten um Verständnis, dass dieses Angebot ausschließlich 
für die Verstorbenen gilt, die auf den Friedhöfen unserer Pfarrei kirchlich bestattet wurden.

Samstag, 31.10. 

	15.30	Roschberg
[bookmark: _Hlk240448596]		Gebet an der Trauerhalle anschließend Gräbersegnung
	16.30	Furschweiler
		Gebet an der Trauerhalle anschließend Gräbersegnung
St. Anna	17.30	Vorabendmesse zu Allerheiligen
Furschweiler		für alle Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen

	15.30	Hofeld
		Gebet an der Trauerhalle anschließend Gräbersegnung
	16.00	Baltersweiler
		Gebet an der Trauerhalle anschließend Gräbersegnung
St. Willibrord	17.30	Vorabendmesse zu Allerheiligen
Baltersweiler		für die Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen


	15.30	Steinberg-Deckenhardt
		Gebet an der Trauerhalle anschließend Gräbersegnung
	16.00 	Güdesweiler
		Gebet an der Trauerhalle anschließend Gräbersegnung
Christkönig 	17.30	Vorabendmesse zu Allerheiligen
Güdesweiler		+ Hubert Scherer und ++ Angehörige


Sonntag, 01.11.	Allerheiligen
	Mt 5,1-12a …Jesus, der uns die Zusage gibt und sagt: Selig seid ihr.

St. Stephanus	10.30	Hochamt anlässlich des Patronatsfestes 
Oberthal		der Pfarrei Allerheiligen
		für alle Verstorbenen der Pfarrei Allerheiligen
		und für
		+ Mathilde Naumann
		anschl. Gräbersegnung

St. Michael	15.00	Andacht vor der Einsegnungshalle
Gehweiler		anschließend Gräbersegnung in Gehweiler und Hirstein

St. Donatus	15.00	Andacht in der Kirche
Gronig		anschließend Gräbersegnung in Gronig

Mariä Himmelfahrt	15.00	Andacht in der Kirche
Namborn		anschließend Gräbersegnung in Namborn, Heisterberg 
		und Eisweiler


Montag, 02.11.	Allerseelen

Kollekte für die Priesterausbildung in den Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas 
St. Donatus	17.30	Hl. Messe
Gronig

Mariä Himmelfahrt	17.30	Hl. Messe
Namborn











Quelle: Pfarrbriefservice




	Aus der Pfarrei Allerheiligen Oberthal-Namborn sind verstorben
	Theresia Paulus	+23.08.2026	90 Jahre	Oberthal
	Inge Blumacher	+23.08.2026	91 Jahre 	Oberthal
	Marion Müller	+10.09.2026	64 Jahre	Namborn
	Agnes Müller	+13.09.2026	93 Jahre	Güdesweiler
	Hans Jürgen Serf	+16.09.2026	64 Jahre	Steinberg-Deckenhardt

	Der Herr schenke ihnen die Auferstehung zum Ewigen Leben!




	In dankbarer Erinnerung an Pfarrer Christian Scheinost

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 
Pfarrer Christian Scheinost, 
der am 05. September 2026 im Alter von 61 Jahren verstorben ist.

Von Oktober 2002 bis Oktober 2011 war Pfarrer Scheinost in der Pfarreiengemeinschaft Namborn – Furschweiler – Baltersweiler tätig. 
In diesen Jahren hat er das Leben unserer Gemeinde mit seinem seelsorglichen Wirken, seinem Glauben und seinem persönlichen Engagement geprägt. Viele Menschen durften ihn als Priester und Seelsorger erleben und mit ihm besondere Momente des Lebens teilen – in Gottesdiensten, bei Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen, aber auch in persönlichen Gesprächen und Begegnungen. 
Wir erinnern uns dankbar an die gemeinsame Zeit und an all das, was Pfarrer Scheinost für unsere Pfarreien und die Menschen, denen er begegnet ist, getan hat. 
Sein Tod erfüllt uns mit Trauer. Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen und allen, die ihm nahestanden. 
Möge Gott Pfarrer Christian Scheinost in seine ewige Herrlichkeit aufnehmen, ihm seinen Frieden schenken und ihn in seiner Liebe geborgen halten. 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ Joh 11,25 

In dankbarer Erinnerung und stillem Gedenken 
Pfarrei Allerheiligen Oberthal - Namborn




Pfarrei Allerheiligen 

	Stellenausschreibung

Liebe Mitchristen,
zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n zuverlässige/n und engagierte/n Anlagenpfleger/in für die Kirche St. Bonifatius in Hofeld.
Umfang: 		         3 Stunden pro Woche
Anstellungsart: 	Geringfügige Beschäftigung (Minijob)
Arbeitsort: 		Kirche St. Bonifatius Hofeld, 
				Im Kehrwäldchen 4, 66640 Namborn.
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an:
Pfarrbüro Oberthal, Steffesheck 3, 66649 Oberthal, Tel.: 06854/8573
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!
Mit freundlichen Grüßen
Pater Ignasius Maros, SVD
Pfarrer










Hinweise zu den Werktagsgottesdiensten
Während der Wintermonate (von Anfang Oktober bis Ende März) ändern sich die Gottesdienstzeiten und -orte der Werktagsmessen wie folgt:
Beginn der Werktagsgottesdienste
jeweils um 17.30 Uhr
Orte der Werktagsgottesdienste:
Namborn	in der Sakristei
Güdesweiler	im Untergeschoss 
	des Pfarrhauses
Die Werktagsgottesdienst in Furschweiler, Gronig und Oberthal werden weiterhin in der Kirche gefeiert.






Hauskommunion
Im Monat Oktober bringen die Seelsorger und Hauskommunionhelfer unseren älteren und kranken Pfarrangehörigen die Hauskommunion. 
Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen möchte und noch nicht in den monatlichen Plan aufgenommen ist, kann sich im Pfarrbüro Oberthal, Tel.-Nr.: 06854/8573, melden. 
Die Termine werden schriftlich mitgeteilt. 



Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden
am 17.10. in Gronig:
Lukas Weick und Kira Wagner



Die Feier der Taufe 
Liebe Pfarrangehörige,
auch im Jahr 2026 werden in regelmäßigen Abständen Tauffeiern in unserer Pfarreien-gemeinschaft stattfinden.
Geplante Taufsonntage für 2026 sind:
11. und 25. Oktober
8. und 15. November 
6. und 20. Dezember 
Bei diesen Tauffeiern werden – je nachdem, wie viele Anmeldungen es gibt – die Kinder aus mehreren Familien gemeinsam getauft, maximal sind es drei Familien pro Tauffeier.

Wie geht das?
Sie finden die Termine für die Tauffeiern im Pfarrbrief sowie in den Namborner und Oberthaler Nachrichten.
Sie melden sich im Pfarrbüro für einen Termin an.
Das Pfarrbüro informiert Sie, welche Unterlagen für die Taufe benötigt werden.
Der Seelsorger, der die Taufe spendet, vereinbart mit Ihnen ein Taufgespräch. Dort wird über die Bedeutung der Taufe und auch über den Ablauf der Tauffeier gesprochen.

Was ist sonst noch zu beachten?
Auch in den Messfeiern am Samstag und Sonntag sind Taufen möglich.
Termine können über das Pfarrbüro vereinbart werden.
Wer in der Familie oder im Freundeskreis einen Priester oder Diakon kennt, der die Taufen spenden soll, wendet sich bitte an das Pfarrbüro, um einen Termin zu vereinbaren.
Zu diesen Sonderterminen wird von Seiten der Pfarreiengemeinschaft kein Organist zur Verfügung gestellt. 
Widerspruchsbelehrung
In der Pfarrei Allerheiligen Oberthal-Namborn werden die Messintentionen mit Vorname und Name in der Printversion des Pfarrbriefes sowie in der Online-Version auf der Homepage und in den Schaukästen der Kirchen veröffentlicht. 
Wenn eine solche Veröffentlichung nicht gewünscht wird, muss schriftlich Widerspruch eingelegt werden.




Gottesdienst? – Mal anders!
Bild: Elfriede Klauer, In: Pfarrbriefservice.de
Nach dem Anliegen- und Sorgengottesdienst am Geburtsfest Mariens an der Mariengrotte in Namborn ist nun eine Geistliche Weinprobe am 06.11.2026 um 19.00 Uhr in Oberthal, St. Stephanus in Vorbereitung.
Zur Planung weiterer „Gottesdienste? - mal anders!“ lade ich zum nächsten Treffen ein:
Dienstag, 06.10.2026 um 18.30 Uhr
Pfarrhaus Güdesweiler
Wenn Sie interessiert, aber an diesem Termin verhindert sind, dann melden Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail bei mir (Kontaktdaten auf der Rückseite des Pfarrbriefs).
Ihr Kooperator Pfr. Axel Huber


Die Bibel – ein Schatz?!
Bild: Friedbert Simon, In: Pfarrbriefservice.de
Ich lade alle Interessierten wieder ein zur Schatzsuche in der Bibel. 
Das nächste Treffen findet im Pfarrsälchen Namborn, unterhalb der Kirche Maria Himmelfahrt am Mittwoch, 12.10.2026 um 18.30 Uhr statt.
Die geplante Methode für dieses Treffen ist das Bibelerzählen.
Für das darauf folgende Treffen am Montag, 09.11.2026 um 18.30 Uhr ist dann „Bible (= Bibel mit dem Wort Gottes ist Grundlage) Art (= gestalterisch durch Kunst mit dem Text auseinandersetzen) Journaling (= eine Form der Tagebuchführung) als Methode vorgesehen, die dann durch Gemeinde-referentin Miriam Ritter angeleitet wird.
Wenn Sie interessiert, aber an diesem Termin verhindert sind, dann melden Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail bei mir (Kontaktdaten auf der Rückseite des Pfarrbriefs).
Ihr Kooperator Pfr. Axel Huber









Wort-Gottes-Feiern in unserer Pfarrei Allerheiligen –
Wer hat Lust mitzumachen und diese wiederzubeleben?
In manchen unserer ehemaligen Pfarreien gab es bereits die Tradition von Wortgottesdiensten bzw. Wort-Gottes-Feiern am Sonntag, wenn Messfeiern vor Ort nicht möglich waren.
Die Anzahl der Priester im aktiven Dienst nimmt in unserem Bistum Trier rapide ab, sodass in Zukunft nicht immer eine Messfeier vor Ort möglich ist. 
Um auch in Zukunft Gottesdienste vor Ort zu ermöglichen, lade ich alle Interessierten ein, die am Projekt Wort-Gottes-Feiern mitmachen möchten, zu einem ersten Treffen am Dienstag, 27.10.2026 um 19.00 Uhr in das Pfarrsälchen Namborn, unterhalb der Kirche Maria Himmelfahrt ein. 
Wir dürfen als Gast hierzu auch Herrn Edgar Goldschmidt aus Briedel (PastR Cochem) begrüßen, der regelmäßig seit 1976 zuerst Wortgottesdienste und dann Wort-Gottes-Feiern in seiner Heimatgemeinde Briedel anbietet. Mit ihm können wir kurz die Geschichte von Alternativen zur Messfeier am Sonntag reflektieren und Chance und Möglichkeiten von WGFs in der pastoralen Situation von Heute besprechen.
Ich bitte um Anmeldung telefonisch oder per E-Mail bei mir oder im Pfarrbüro Oberthal (Kontaktdaten auf der Rückseite des Pfarrbriefs). 
Falls Sie interessiert, aber an diesem Termin verhindert sind, erbitte ich ebenfalls eine Mitteilung.
Ihr Kooperator Pfr. Axel Huber




[image: ]









Bild: Christian Schmitt, In: Pfarrbriefservice.de




The Chosen - Der Erwählte in Gemein[image: ]schaft schauen und besprechen
Bild: www.the-chosen.net
Am 19.10.2026 laden wir um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Güdesweiler zum gemeinsamen Schauen einer Folge der Serie „The Chosen“ ein, in der der US-Amerikaner Dallas Jenkins in 7 Staffeln á 8 Folgen das Neue Testament verfilmt hat.
Angeregt durch die filmische Darstellung laden wir im Anschluss ein zu gemeinsamen Austausch, um die Bedeutung der biblischen Botschaft für unser heutiges Leben zu entdecken.
Herzliche Einladung!
Peter Holz				Axel Huber
Gemeindereferent			Kooperator




















Perspektivwechsel! - auf Spurensuche nach dem Religiösen im Film
In Filmen spiegeln sich unsere Wünsche und Sehnsüchte, Filme rühren an unseren Ängsten, Filme erzählen uns echte Begebenheiten, sie werfen Fragen auf und geben Antworten, sie wecken Gefühle und lassen uns die verschiedensten Situationen miterleben, lassen uns nachdenken, lernen und träumen…
Im Pariser Bahnhof Gare du Nord von sitzt Mathieu Malinski an einem öffentlichen Klavier und spielt ganz für sich. Nur ein einziger von vielen nimmt wahr, dass die Musik für Mathieu mehr ist: Pierre Geithner, der Leiter des Pariser Konservatoriums. Als Mathieu dann wegen Diebstahls vor Gericht steht, lässt Pierre seine Haftstrafe in Sozialstunden am Konservatorium umwandeln. Er erkennt Mathieus Talent und meldet ihn zum renommiertesten Klavierwettbewerb Frankreichs an. 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Schauen mit anschließendem Austausch!
Treffpunkt am 02.11.2026 um 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus in Güdesweiler.
Peter Holz				Axel Huber
Gemeindereferent			Kooperator


St. Stephanus Oberthal

Gottesdienst? – Mal anders! 
1. Geistliche Weinprobe bei Kerzenschein in Oberthal, St. Stephanus
Bild: Christiane Raabe, In: Pfarrbriefservice.de
Ein Gottesdienst zu Ehren des heiligen Martin von Tours bei Kerzenschein in der Pfarrkirche zu Oberthal. Mitgestaltet von unserem Organisten Matthias Demuth danken wir Gott im Geist von Erntedank für die Gaben der Eucharistiefeier unserer Messe: für Brot, für Wasser und für Wein. Denn diese Gaben stehen im Mittelpunkt der Eucharistiefeier und werden gesegnet.
Musik und Texte bieten Impulse, unsere Wertschätzung für diese Lebensmittel zu steigern. So werden uns verschiedene Weine aus Bekond und Briedel durch eine Weinmajestät vorgestellt und den Anwesenden zum Verkosten gereicht.
„Gepriesen bist Du Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt. Du schenkst uns das Brot, die Frucht der Erde und der menschlichen Arbeit, und den Wein, die Frucht des Weinstocks und der menschlichen Arbeit.“ so beten wir mit einem Gebet unser jüdischen Glaubensgeschwister in jeder Messfeier. 
In diesem Geist entdecken wir den Kirchenraum St. Stephanus in neuer Weise als einen Ort der Begegnung mit unserem Schöpfergott.
Zur besseren Planung und Deckung der Unkosten gibt es Karten für 5,00 Euro im Vorverkauf in der Sakristei nach den Messen, bei Familie Conradi nach telefonischer Vereinbarung (06854/908049), im Pfarrbüro Oberthal sowie an der Abendkasse. 
Der Erlös des Gottesdienstes ist für die Unterstützung der Erdbebenopfer auf der Insel Flores/Indonesien (Heimat von Pfr. Pater Ignasius Maros, SVD).
Erste Geistliche Weinprobe bei Kerzenschein in Oberthal, St. Stephanus am Freitag, 06.11.2026 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus zu Oberthal. 
Herzliche Einladung zur Teilnahme an dieser Feier der Schöpfungsgaben Gottes!
Thomas Conradi			Pfr. Axel Huber
Pfarrteam Oberthal			Kooperator


[image: ]Erntedank – gemeinsam danken und genießen
Bild: Ronja Goj, In: Pfarrbriefservice.de
Zum Erntedankfest wird das Pfarrteam wieder den Erntedankaltar in unserer Kirche gestalten und damit sichtbar machen, wie reich wir mit den Gaben der Natur beschenkt sind.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Pfarrteam herzlich zu einer gemeinsamen Gemüsesuppe unter dem Motto „Quer durch den Garten“ ein. Bei einer warmen Suppe und guten Gesprächen wollen wir noch ein wenig zusammenbleiben und das Erntedankfest gemeinsam feiern.
Herzliche Einladung!
Pfarrteam Oberthal

Mariä Himmelfahrt Namborn

Am 15. August feierten wir wie jedes Jahr unser Patronatsfest. Unser Pfarrteam hatte für diesen Anlass 80 Kräutersträuße ge-bunden. 
[image: cid:7f935d02-87a1-487d-b9c9-2800b6ea3229@wineu.mail] [image: cid:35e7c676-e266-4962-832f-d4763f21eeae@wineu.mail]
Der Gottesdienst wurde feierlich vom Taizé Chor mitgestaltet. 
Im Anschluss gab es die traditionelle Kräuterbutter mit Brot und Gegrilltes. 
Es war mal wieder ein gelungenes Fest in und an unserer Kirche. 
Bedanken möchten wir uns für die zahlreichen Kräuterspenden, die trotz der anhaltenden Trockenheit zusammenkamen und für den Auftritt des Taizé Chores.
Das Pfarrteam der Kirche
Mariä Himmelfahrt Namborn



Patronatsfest Pinsweiler
[image: Beschreibung: http://www.saarlandbilder.net/orte/namborn/pinsweiler3.jpeg]Herzliche Einladung zum Pinsweiler Patronatsfest am Sonntag, 18. Oktober.
Wir feiern um 10.30 Uhr Gottesdienst in der Wendalinuskapelle. 
Anschließend ist an der Kapelle ein Umtrunk zur Kirmes geplant.
Wer ggf. einen Fahrdienst benötigt, meldet sich bitte unter Tel.: 06857-921 923.
Interessengemeinschaft Wendalinuskapelle

Sorgen und Anliegen vor Maria bringen
Am 8. September 2026 lud das Team „Gottesdienst mal anders“ zu einem besonderen Anliegen- und Sorgengottesdienst an der Mariengrotte in Namborn ein.
[image: cid:ii_1a0912645259f512a181]
Unter der Leitung von Pfarrer Axel Huber (Kooperator) konnten die Besucherinnen und Besucher in einer besinnlichen Atmosphäre ihre persönlichen Sorgen, Nöte und Anliegen vor Maria bringen. Ein besonderer Moment war das symbolische Entzünden von Weihrauch. Mit dem Lied „Weihrauch steige vor dir auf“, eindrucksvoll begleitet von unserem Organisten Theo Schwarz, wurden die Anliegen sinnbildlich zu Maria und zu Gott getragen.
Auch einige Mitglieder des Taizé-Chores bereicherten den Gottesdienst mit ihren meditativen Gesängen und schufen damit eine ruhige und besondere Atmosphäre des Gebets und der Besinnung.
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle eingeladen, bei Sekt und Laugenteilchen noch miteinander ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen. So klang ein stimmungsvoller und besonderer Abend in gemütlicher Gemeinschaft aus.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diesen Gottesdienst mitgestaltet und zu seinem Gelingen beigetragen haben.
Team „Gottesdienst mal anders“


St. Donatus Gronig

GEMEINSAM GEGEN EINSAM
[image: https://www.pfarrbriefservice.de/sites/default/files/styles/media_full_view/public/media/image/wuerfelspiel-2_by_friedbert_simon_pfarrbriefservice.jpg?itok=UJ037zxj]„Spiele und Sprooche“ – 
Nachmittag für Senioren und Seniorinnen
Bild: Friedbert Simon, In: Pfarrbriefservice.de
Wir laden wieder ganz herzlich zu unseren nächsten Treffen im Oktober und November 2026 ein.
Termine im Oktober: 
Donnerstag, 01.10.2026
Donnerstag, 15.10.2026
Donnerstag, 29.10.2026
Termine im November: 
Donnerstag, 12.11.2026
Donnerstag, 26.11.2026
jeweils von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Jugendraum neben der Pfarrkirche.
Hier genießen wir bei Kaffee und Kuchen, einer großen Auswahl an Spielen und schönen Gesprächen einen gemütlichen Nachmittag.
Die weiteren Treffen finden im zweiwöchigen Rhythmus statt. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, meldet sich bitte 
bei Elisabeth Scheid, Tel. 06854 - 6792 oder bei Maria Haupenthal, Tel. 06854 - 1525
Wir freuen uns auf euch! 
Das Team vom 
Spiele - und Sprooche Nachmittag 

Christkönig Güdesweiler

Caritas-Frauen Güdesweiler 
Zum Kaffeenachmittag laden wir recht herzlich für Donnerstag, 08.10.2026, um 15.00 Uhr ins Pfarrhaus in Güdesweiler ein.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Birgit Fries
[image: ]Grundsteinlegung Kirche Christkönig
Am 10.10.1926 wurde der Grundstein zur Kirche Christkönig in Güdesweiler gelegt. 
Das wollen wir am Samstag, 10.10.2026 in der Vorabendmesse mit anschließendem Umtrunk feiern.
Die Grundsteinlegung war in der damaligen Zeit ein großes Ereignis, über das das St. Wendler Volksblatt folgendes berichtete:
[image: ]
[image: ]
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Pastoraler Raum St. Wendel

Gemeinsam Verantwortung tragen – 
Erster Fachtag Prävention im Pastoralen Raum St. Wendel

Am 25. August 2026 kamen rund 40 Mitarbeitende des Pastoralen Raums St. Wendel aus Seelsorge, Verwaltung sowie Haus- und Kirchenpflege zu einem ersten „Fachtag Prävention“ zusammen.
Im Mittelpunkt des Tages standen die drei bestehenden Schutzkonzepte der Pfarrei Heiliger Wendelin St. Wendel, der Pfarrei Allerheiligen Oberthal-Namborn und der Pfarreiengemeinschaft Freisen-Oberkirchen. Gemeinsam wurde sich darüber ausgetauscht, wie gut die bestehenden Konzepte bereits im Arbeitsalltag angekommen sind und wo noch konkret nachgebessert werden muss. 
Als wichtigste Erkenntnis des Tages kristallisierte sich heraus, dass Schutzkonzepte und das Thema Prävention noch stärker als Anliegen aller in den Arbeitsalltag integriert werden müssen. Es braucht eine gemeinsame Haltung der Achtsamkeit und des respektvollen Miteinanders. So kann es gelingen, dass möglichst alle Menschen sich im kirchlichen Kontext sicher und aufgehoben fühlen können. Damit dies künftig besser gelingen kann, soll die Präventionsarbeit auf Ebene des Pastoralen Raums enger miteinander verzahnt werden. 
Als Referierende informierten Sarah Schmitz, Leiterin der Fachstelle Prävention gegen sexualisierte Gewalt im Bistum Trier, und Andreas Reichert, Leiter der Lebensberatung St. Wendel über aktuelle Erkenntnisse und neue Vorgaben im Bereich der Prävention. 
Der Fachtag ist Teil einer bistumsweiten Initiative, die solche Fachtage als wiederkehrende und verpflichtende Veranstaltungen für alle Mitarbeitenden in den Pastoralen Räumen festlegt. Ein klares Signal dafür, wie ernst der Schutz von Kindern, Jugendlichen und schutz- bzw. hilfebedürftigen Personen im kirchlichen Alltag genommen wird. 


	
Pfarrei Allerheiligen Oberthal-Namborn 
im Pastoralen Raum (PastR) St. Wendel

	Leitungsteam im PastR: Dekan Klaus Leist und Dr. Justus Wilhelm

	Pfarrei Allerheiligen Oberthal-Namborn
Steffesheck 3, 66649 Oberthal
Leitender Pfarrer: Pater Ignasius Maros, SVD	Tel.: 06854/7090570 oder 0151/41304920
Pfarrbüro Oberthal
Sekretärinnen: 	Sibylle Klein, Doris Scherer, Anne Moeller
Öffnungszeiten:	Mo. – Fr.: 09.00 – 11.30 Uhr 	und nach telefonsicher Vereinbarung
Telefon: 		06854/8573
E-Mail: 	pfarrbuero@oberthal-namborn.de	Homepage: www.oberthal-namborn.de
Bankverbindung
Pfarrei Allerheiligen    Kreissparkasse St. Wendel	IBAN: DE56 5925 1020 0120 6531 26

	

	Unsere Seelsorger/in im PastR:
	

	Chinnapparaj Selvarayar (Kooperator)
Telefon: 0157/54435185
E-Mail: chinnatrier2016@gmail.com 
Pfarrer Michael Jakob (Kooperator)
Telefon: 0160/97369968
E-Mail: michael.jakob@bgv-trier.de 
Pfarrer Axel Huber (Kooperator)
Telefon: 06854/7090565
E-Mail: axel.huber@bgv-trier.de
Andreas Czulak (Diakon im Hauptberuf)
Telefon: 06854/8530
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
	Peter Holz (Gemeindereferent)
Telefon: 0151/52935255
E-Mail: peter.holz@bgv-trier.de 
Miriam Ritter (Gemeindereferentin)
Telefon: 0160/6948610
E-Mail: miriam.ritter@bistum-trier.de 
Christian Bauer (Pastoralreferent)
Telefon: 0151/14791107
E-Mail: christian.bauer@bistum-trier.de

	

	Redaktionsschluss für Messintentionen, Termine und Berichte:
November-Pfarrbrief 	bis Mittwoch, 14. Oktober 2026
Dezember-Pfarrbrief 	bis Mittwoch, 11. November 2026
Für den Inhalt von Anzeigen und Berichten sind die jeweiligen Gruppen und Gruppierungen verantwortlich.
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